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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn für die von CENELEC am 2015-01-20 angenommene Europäische Norm als DIN-Norm 
ist 2016-06-01. 

Für DIN EN 60810:2014-02 besteht eine Übergangsfrist bis 2018-01-20. 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 60810/A3:2013-01. 

Für dieses Dokument ist das nationale Arbeitsgremium UK 521.1 „Elektrische Lampen“ der DKE  Deutsche 
Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik in DIN und VDE (www.dke.de) zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom SC 34A „Lamps“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (stability date) 
unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder  
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf ein Dokument ohne Angabe 
des Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich 
die Verweisung auf die jeweils aktuellste Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe des Dokuments. 

Der Zusammenhang der zitierten Dokumente mit den entsprechenden Deutschen Dokumenten ergibt sich, 
soweit ein Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. 
Beispiel: IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als 
DIN EN 60068 ins Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 60810:2014-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Einführung von neuen Gasentladungs-Lichtquellen; 

b) Einführung von Anforderungen an nicht-austauschbare Glühlampen; 

c) Einführung von Anforderungen und Prüfungen für LED-Packages. 

Frühere Ausgaben 

DIN 72601-10: 1977-03 
DIN 72601-302: 1990-11 
DIN EN 60810: 1995-11, 2002-07, 2004-02, 2009-05, 2014-02 
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Vorwort 

Der Text des Dokuments 34A/1797/FDIS, zukünftige 4. Ausgabe der IEC 60810, erarbeitet vom SC 34A 
„Lamps“ des IEC/TC 34 „Lamps and related equipment“, wurde zur parallelen IEC-CENELEC-Abstimmung 
vorgelegt und von CENELEC als EN 60810:2015 angenommen 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2015-10-20 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2018-01-20 

Dieses Dokument ersetzt EN 60810:2003. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC [und/oder CEN] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patent-
rechte zu identifizieren. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60810:2014 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden An-
merkungen einzutragen: 

IEC 60068-2-20 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60068-2-20. 

IEC 60068-2-47 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60068-2-47. 

IEC 60682 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60682. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Internationale Norm gilt für Lampen (Glühlampen, Entladungslampen und LED-Lichtquellen) zur Ver-
wendung in Scheinwerfern, Nebelscheinwerfern und Signalleuchten von Straßenfahrzeugen. Sie gilt beson-
ders für solche Lampen, die in IEC 60809 aufgeführt sind. Die Norm kann jedoch auch für andere Lampen, 
die in den Anwendungsbereich dieser Norm fallen, verwendet werden. 

Sie legt Anforderungen sowie Prüfverfahren für Betriebskennwerte, wie die Lebensdauer, das Lichtstromver-
hältnis, die Abdrehfestigkeit, die Glaskolbenfestigkeit und die Schwingungs- und Stoßfestigkeit, fest. Darüber 
hinaus werden Informationen über Temperaturgrenzen, maximale Lampenumrisse und maximal zulässige 
Überspannungen als Hinweise zur Konstruktion lichttechnischer und elektrischer Einrichtungen gegeben. 

Bei einigen Anforderungen in dieser Norm wird auf die in Tabellen angegebenen Daten verwiesen. Für Lam-
pen, die nicht in solchen Tabellen aufgeführt sind, werden die entsprechenden Daten durch den Lampenher-
steller oder den verantwortlichen Händler zur Verfügung gestellt. 

Die Anforderungen an die Arbeitsweise gelten zusätzlich zu den Grundanforderungen, die in IEC 60809 fest-
gelegt sind. Sie sind jedoch nicht zur Anwendung durch die für die gesetzliche Bauartgenehmigung zuständi-
gen Stellen vorgesehen. 

ANMERKUNG 1 In den verschiedenen Wörterbüchern und Normen werden unterschiedliche Begriffe für „Glühlampe“ 
(IEC 60050-845:1987, 845-07-04) und „Entladungslampe“ (IEC 60050-845:1987, 845-07-17) verwendet. In dieser Norm 
wird sowohl „Glühlampe“ als auch „Entladungslampe“ verwendet. Wo jedoch nur der Begriff „Lampe“ geschrieben steht, 
sind beide Typen gemeint, es sei denn, der Zusammenhang zeigt klar, dass nur ein Typ zutrifft. 

ANMERKUNG 2 Diese Norm gilt nicht für Leuchten. 

ANMERKUNG 3 In dieser Norm wird der Begriff „LED-Lichtquelle“ verwendet; in anderen Normen kann der Begriff 
„LED-Lampen“ verwendet sein, um ähnliche Produkte zu beschreiben. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die An-
wendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus-
gabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

IEC 60050 (alle Teile), International Electrotechnical Vocabulary (IEV) 
(verfügbar unter <http://www.electropedia.org/>) 

IEC 60061-1, Lamp caps and holders together with gauges for the control of interchangeability and safety – 
Lamp caps 

IEC 60068-2-6:1995, Environmental testing – Part 2-6: Tests – Test Fc: Vibration (sinusoidal) – Basic safety 
publication 

IEC 60068-2-14, Environmental testing – Part 2-14: Tests – Test N: Change of temperature 

IEC 60068-2-43, Environmental testing – Part 2-43: Tests – Test Kd: Hydrogen sulphide test for contacts and 
connections 

IEC 60068-2-60, Environmental testing – Part 2: Tests – Test Ke: Flowing mixed gas corrosion test 

IEC 60410:1973, Sampling plans and procedures for inspection by attributes 

IEC 60809:2014, Lamps for road vehicles 

CISPR 25, Vehicles, boats and internal combustion engines – Radio disturbance characteristics – Limits and 
methods of measurement for the protection of on-board receivers 
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United Nations, Agreement concerning the adoption of uniform technical prescription for wheeled vehicles, 
equipment and parts which can be fitted and/or be used on wheeled vehicles and the conditions for reciprocal 
recognition of approvals granted on the basis of these prescriptions.1) 
Verfügbar im Internet: www.unece.org/trans/main/wp29/wp29regs.html (website checked 2014-08-19) 

Addendum 37: Regulation No. 38, Uniform provisions concerning the approval of rear fog lamps for 
power-driven vehicles and their trailers 

Addendum 47: Regulation No. 48, Uniform provisions concerning the approval of vehicles with regard to 
the installation of lighting and light-signalling devices 

Addendum 122: Regulation No. 123, Uniform provisions concerning the approval of adaptive front-
lighting systems (AFS) for motor vehicles 

Addendum 100: Regulation No. 101, Uniform provisions concerning the approval of passenger cars 
powered by an internal combustion engine only, or powered by a hybrid electric power train with regard 
to the measurement of the emission of carbon dioxide and fuel consumption and/or the measurement of 
electric energy consumption and electric range, and of categories M1 and N1 vehicles powered by an 
electric power train only with regard to the measurement of electric energy consumption and electric 
range 

Addendum 127: Regulation No. 128, Uniform provisions concerning the approval of light emitting diode 
(LED) light sources for use in approved lamp units on power-driven 

JESD22-A100D, Cycled temperature humidity bias life test 

JESD22-A101C, Steady-state temperature humidity bias life test 

JESD22-A104D, Temperature cycling 

JESD22-A105C, Power and temperature cycling 

JESD22-A106B, Thermal shock 

JESD22-A108D, Temperature, bias, and operating life 

JESD22-A113F, Preconditioning of plastic surface mount devices prior to reliability testing 

JESD22-A115C, Electrostatic discharge (ESD) sensitivity testing machine model (MM) 

JESD22-B101B, External visual 

JESD22-B103B, Vibration, variable frequency 

JESD22-B110B, Mechanical shock 

JESD22-B106D, Resistance to solder shock for through-hole mounted devices 

JESD51-50:2012-04, Overview of methodologies for the thermal measurement of single- and multi-chip, 
single- and multi-pn junction light-emitting diodes (LEDs) 

JESD51-51:2012-04, Implementation of the electrical test method for the measurement of real thermal 
resistance and impedance of light-emitting diodes with exposed cooling surface 

JESD51-52:2012-04, Guidelines for combining CIE 127-2007 total flux measurements with thermal 
measurements of leds with exposed cooling surface 

                                                      
1) Auch bekannt als The 1958 Agreement. Im Text dieser Norm werden die Regelungen dieses Übereinkommens zum 

Beispiel als UN-Regelung 37 oder R37 zitiert. 
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JESD51-53:2012-05, Terms, definitions and units glossary for LED thermal testing 

ANSI/IPC/ECA J-STD-002C, Solderability tests for component leads, terminations, lugs, terminals and wires  

ANSI/ESDA/JEDEC JS-001-2012, Joint JEDEC/ESDA standard for electrostatic discharge sensitivity testing 
human body model (HBM) – component level 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 60050-845 und IEC 60809 und die fol-
genden Begriffe. 

3.1 
Lebensdauer 
Gesamtzeit (in Stunden angegeben), während der eine Lampe betrieben wurde, bevor sie unbrauchbar ge-
worden ist 

Anmerkung 1 zum Begriff: Bei Glühlampen wird die Lampe als unbrauchbar betrachtet, wenn eines der nachfolgenden 
Kriterien erfüllt ist: 

a) das Lebensdauerende ist die Zeit, bei der der Leuchtkörper ausfällt; 

b) die Lebensdauer einer Glühlampe mit zwei Leuchtkörpern ist die Zeit bis zum Ausfall eines der Leuchtkörper, wenn 
die Lampe in einem Schaltzyklus geprüft wird, der einen abwechselnden Betrieb beider Leuchtkörper beinhaltet. 

3.2 
mittlere Lebensdauer 
T (oder T TTTc) 

Konstante der Weibull-Verteilung, die die Zeit angibt, bis zu der 63,2 % einer Anzahl geprüfter Lampen des 
gleichen Typs ihre individuelle Lebensdauer beendet haben 

3.3 
Lebensdauer B3 
Konstante der Weibull-Verteilung, die die Zeit angibt, während der 3 % einer Anzahl geprüfter Lampen des 
gleichen Typs ihre individuelle Lebensdauer beendet haben 

3.4 
Lichtstromverhältnis 
Verhältnis aus dem Lichtstrom einer Lampe zu einem bestimmten Zeitpunkt ihrer Lebensdauer und dem An-
fangslichtstrom, wenn die Lampe unter festgelegten Bedingungen betrieben wird 

Beispiel 1 L70 ist die Zeit in h bis zum Erreichen eines Lichtstromverhältnisses von 70 %. 

Beispiel 2 L50 ist die Zeit in h bis zum Erreichen eines Lichtstromverhältnisses von 50 %. 

3.5 
anfänglicher Lichtstrom 
Lichtstrom einer Lampe gemessen nach Alterung für Glühlampen entsprechend IEC 60809:2014, Abhang C, 
oder für Entladungslampen entsprechend Anhang D dieser Norm oder für LED-Lichtquellen entsprechend 
Anhang I 

3.6 
Bemessungswert 
Wert einer Kenngröße, der für den Betrieb einer Lampe bei Prüfspannung und/oder anderen angegebenen 
Prüfbedingungen festgelegt wird 

3.7 
Grenzwert der Quetschungstemperatur 
maximal zulässige Quetschungstemperatur, die eine zufriedenstellende Arbeitsweise der Lampe sichert 
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3.8 
Grenzwert der Lottemperatur 
maximal zulässige Lottemperatur, die eine zufriedenstellende Arbeitsweise der Lampe sichert 

3.9 
maximaler Lampenumriss 
Hüllkurve, die den Raum begrenzt, der für die Lampe in der entsprechenden lichttechnischen Einrichtung 
vorzusehen ist 

3.10 
Lampe für rauen Betrieb 
Lampe, die durch den Hersteller oder den verantwortlichen Händler zu solcher erklärt wird und den Prü-
fungen unter verschärften Bedingungen genügt, die in Tabelle B.2 dieser Norm zusätzlich zu den Anforde-
rungen nach IEC 60809 festgelegt sind 

3.11 
Lebensdauer B10 

Konstante der Weibull-Verteilung, die die Zeit angibt, während der 10 % einer Anzahl der geprüften Lampen 
des gleichen Typs das Ende ihrer individuellen Lebensdauer erreicht haben 

3.12 
LED-Package 
Halbleiterbauteil mit einem p-n-Übergang, das optische Strahlung bei Anregung durch einen elektrischen 
Strom emittiert 

Anmerkung 1 zum Begriff: Beispiele sind in Bild 1 dargestellt. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Bei UNECE wird der Begriff „LED“ mit der gleichen Definition genutzt. 

 

Bild 1 – Beispiele zu LED-Packages 

3.13 
LED-Lichtquelle 
Lichtquelle, bei der die sichtbare Strahlung von einer oder mehreren LED(s) emittiert wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Eine LED-Lichtquelle kann oder kann nicht ein zusätzliches elektronisches Betriebsgerät 
erfordern und kann oder kann nicht zusätzliche Vorkehrungen für das Wärmemanagement erfordern. 

3.13.1 
LED-Modul 
LED-Lichtquelle, die nur unter Verwendung von mechanischen Werkzeugen ausgetauscht werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: LED-Module werden üblicherweise als Bauteile zur Verwendung im Handel, in Fachbetrie-
ben oder in der Industrie angesehen und sind im Allgemeinen nicht für den Verkauf an die allgemeine Öffentlichkeit vor-
gesehen. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Beispiele sind in den Bildern 2 und 3 dargestellt. 

 

Bild 2 – Beispiel für ein LED-Modul ohne integrierten Kühlkörper 
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Bild 3 – Beispiel für ein LED-Modul mit integriertem Kühlkörper 

3.13.2 
austauschbare LED-Lichtquelle 
LED-Lichtquelle, die problemlos ohne die Verwendung von besonderen Werkzeugen ausgetauscht werden 
kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Austauschbare LED-Lichtquellen sind im Allgemeinen für den Verkauf an die breite 
Öffentlichkeit als Ersatzteil vorgesehen. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Ein Beispiel ist in Bild 4 dargestellt. 

 

Bild 4 – Beispiel für eine austauschbare LED-Lichtquelle 

3.13.3 
nicht-austauschbare LED-Lichtquelle 
LED-Lichtquelle, die nicht von dem Gerät oder der Leuchte entfernt werden kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Nicht-austauschbare LED-Lichtquellen sind üblicherweise als Bauteile zur Integration in die 
Leuchte oder in das Gerät durch den Hersteller vorgesehen. Sie sind als untrennbare Teile einer Beleuchtungs- oder 
Lichtsignaleinrichtung oder von Teilen oder Modulen oder Baugruppen solcher Einrichtungen entwickelt und vorgesehen. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Ein Beispiel ist in Bild 5 dargestellt. 

 

Bild 5 – Beispiel für eine nicht-austauschbare LED-Lichtquelle 
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3.14 
TpTT  einer LED-Lichtquelle 

Temperatur an einer festgelegten Stelle auf der Oberfläche der LED-Lichtquelle (Tp-Punkt), die während des 

Betriebs der Lichtquelle gemessen und zur Temperatur des p-n-Übergangs der LED in Bezug gesetzt werden 
kann 

Anmerkung 1 zum Begriff: Der TTp-Punkt wird im Allgemeinen durch den Hersteller der LED-Lichtquelle oder durch ihr 

Datenblatt festgelegt. 

3.15 
elektronisches Betriebsgerät für eine Lichtquelle 
ein oder mehrere Bauteil(e) zwischen der Versorgung und der Lichtquelle zur Steuerung der Spannung 
und/oder des elektrischen Stromes der Lichtquelle 

3.16 
Gehäusetemperatur 
Ts TT

                                                     

Temperatur des Thermoelements am Befestigungspunkt auf dem LED-Package, wie vom Hersteller des 
Package festgelegt 

4 Anforderungen und Prüfbedingungen für Glühlampen 

4.1 Grundsätzliches Verhalten und Austauschbarkeit 

Glühlampen müssen IEC 60809 entsprechen. 

4.2 Abdrehfestigkeit 

Der Sockel muss fest und starr mit dem Kolben verbunden sein. 

Die Einhaltung wird überprüft, indem die Glühlampe vor und nach der Lebensdauerprüfung den folgenden 
Drehmomenten ausgesetzt wird: 

  Glühlampen mit Bajonettsockeln 

– mit 9 mm Sockeldurchmesser: 0,3 Nm2); 

– mit 15 mm Sockeldurchmesser: 1,5 Nm2); 

– mit 20 mm Sockeldurchmesser: 3,0 Nm2). 

  Glühlampen mit Schraubsockeln 

– mit 10 mm Sockeldurchmesser: 0,8 Nm2). 

Das Drehmoment darf nicht plötzlich angelegt, sondern muss stetig steigend von 0 bis zum festgelegten Be-
trag erhöht werden. 

Die Werte basieren auf einer annehmbaren Qualitätsgrenzlage von 1 %. 

4.3 Mittlere Lebensdauer T 

Die Lebensdauer T, die an einer Prüfmenge von mindestens 20 Glühlampen gemessen wird, muss mindes-
tens 96 % des in Tabelle 3 angegebenen Bemessungswertes betragen.  

Die Einhaltung wird mit den Lebensdauerprüfungen nach Anhang A überprüft. 

 
2) In Beratung. 
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4.4 Lebensdauer B3 

Die Lebensdauer B3 darf nicht geringer als der in Tabelle 3 angegebene Bemessungswert sein. 

Die Einhaltung wird mit den Lebensdauerprüfungen nach Anhang A überprüft. 

Die Anzahl der Glühlampen, die vor der festgelegten Zeit ausfallen, darf die Werte in Tabelle 1 nicht über-
schreiten. 

Tabelle 1 – Bedingungen für die Einhaltung der Lebensdauer B3 

Anzahl der zu prüfenden 
Glühlampen 

Annahmezahl 

23 bis 35 2 

36 bis 48 3 

49 bis 60 4 

61 bis 74 5 

75 bis 92 6 

4.5 Lichtstromverhältnis 

Das Lichtstromverhältnis darf nicht schlechter als der Bemessungswert in Tabelle 4 sein. Dieser Wert basiert 
auf einer annehmbaren Qualitätsgrenzlage von 10 %. 

4.6 Schwingungs- und Stoßfestigkeit 

Wenn die Betriebslebensdauer durch Schwingungen oder Stöße beeinflusst wird, müssen die in Anhang B 
einzeln dargestellten Prüfverfahren und -pläne zur Bewertung der Arbeitsweise verwendet werden. 

Es wird angenommen, dass die Glühlampen die Breitband-Rauschprüfung oder die Schmalband-Rausch-
prüfung nach Anhang B zufriedenstellend bestanden haben, wenn sie während und nach der Prüfung weiter 
funktionieren. 

Die Anzahl der Glühlampen, die während einer dieser Prüfungen ausfallen, darf die in Tabelle 2 angegebe-
nen Werte nicht überschreiten (die Werte basieren auf einer AQL von 4 %). 

Tabelle 2 – Bedingungen für die Einhaltung der Schwingungsprüfung 

Anzahl der zu prüfenden 
Glühlampen 

Annahmezahl 

14 bis 20 2 

21 bis 32 3 

33 bis 41 4 

42 bis 50 5 

51 bis 65 6 

4.7 Glaskolbenfestigkeit 

Wenn die Glaskolben durch mechanische Handhabung beim Einbau in lichttechnische Einrichtungen beein-
trächtigt werden, müssen die Prüfverfahren und -pläne nach Anhang C zur Bewertung der Arbeitsweise ver-
wendet werden. Die Glaskolben müssen einer festgelegten Druckkraft standhalten. 
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5 Glühlampendaten 

Werte für die Bemessungslebensdauer und Lichtstromverhältnisse von Glühlampen für Straßenfahrzeuge 
werden unter den Prüfbedingungen nach Anhang A ermittelt. 

Tabelle 3 und Tabelle 4 geben Werte für die Bemessungsbetriebsdauer und das Bemessungslichtstromver-
hältnis bei Dauerbetrieb an. 

Tabelle 3 – Werte der Bemessungslebensdauer für Dauerbetrieb (1 von 3) 

Glühlampen- 

Datenblatt Nr. 
Typ 12 V 24 V 

 

TIEC 60809a UNb 

 

Kategorie 

Prüf-

spannung 

V 

 

B3 

h 

 

TT

c
 

h 

Prüf-

spannung 

V 

 

B3 

h 

T

c
 

h 

Lampen für Scheinwerferanwendungen 

2310 R37-H1 H1 13,2 150 400 28,0 90 250 

2320 – H2 13,2 90 250 28,0 90 250 

2330 R37-H3 H3 13,2 150 400 28,0 90 250 

2120 R37-H4 H4 (HB/LB) 13,2 125/250 250/500 28,0 100/200 200/400 

2315 R37-H7 H7 13,2 300 500 28,0 200 400 

2365 R37-H8 H8, H8B 13,2 400 800    

2370 R37-H9 H9, H9B 13,2 250 500    

2375 R37-H10 H10 13,2 800 1 600    

2380 R37-H11 H11, H11B 13,2 350 600 28,0 300 600 

2385 R37-H12 H12 13,2 480 970    

– R37-H13 H13, H13A 
(HB/LB) 

13,2 170/1 200 350/2 500    

– R37-H15 H15 
(HB/DRL) 

13,2 250/2 000 500/4 000 28,0 200/1 500 400/3 000 

– R37-H16 H16, H16B 13,2 500 1 000    

– R37-H17 H17 13,2 100/350 200/700    

3430 R37-H27W H27W/1 
H27W/2 

13,5 90 190    

2325 R37-HB3 HB3, HB3A 13,5 250 500    

2335 R37-HB4 HB4, HB4A 13,2 850 1 700    

2420 R37-HIR2 HIR2 13,2 300 600    

2130 R37-HS1 HS1 
(HB/LB) 

13,2 150/150 300/300    

2340 R37-HS2 HS2 13,2 100 250    

– R37-P24W PSX24W 13,2 1 000 2 000    

– R37-P24W PX24W 13,2 1 000 2 000    

– R37-
PSX26W 

PSX26W 13,2 1 000 2 000    

2110 R37-R2 R2 
(HB/LB) 

13,2 30/60 90/160    

2150 R37-S1/S2 S2 13,2 100/100 200/200    
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Tabelle 3 – Werte der Bemessungslebensdauer für Dauerbetrieb (2 von 3) 

Glühlampen- 

Datenblatt Nr. 
Typ 12 V 24 V 

 

TIEC 60809a UNb 

 

Kategorie 

Prüf-

spannung 

V 

 

B3 

h 

 

TT

c
 

h 

Prüf-

spannung

V 

 

B3 

h 

T

c
 

h 

Lampen für Signalanwendungen 

  C5W 13,5 350 750 28,0 120 350 

3410 R37-H6W H6W-
HY6W 

13,5 350 700    

– R37-H10W H10W/1 13,5 150 400    

– R37-H10W HY10W/1 13,5 300 600    

3420 R37-H21W H21W 13,5 200 400 28,0 90 180 

– R37-
HY21W 

HY21W 13,5 200 400 28,0 90 180 

– R37-P13W P13W 13,5 4 000 8 000    

– R37-P19W P19W 13,5 1 000 2 000    

3310 R37-P21W P21W 13,5 120 320 28,0 60 160 

3120 R37-
P21/4W 

P21/4W 13,5 60/600 160/1 600 28,0 60/600 160/1 600 

3110 R37-
P21/5W 

P21/5W 13,5 60/600 160/1 600 28,0 60/600 160/1 600 

– R37-P24W P24W 13,5 750 1 500    

3315 R37-P27W P27W 13,5 550 1 320    

– R37-
P27/7W 

P27/7W 13,5 550/3 690 1 320/8 820    

– R37-
PR21W 

PR21W 13,5 120 320 28,0 60 160 

– R37-
PR21/4W 

PR21/4W 13,5 60/600 160/1 600    

– R37-
PR21/5W 

PR21/5W 13,5 60/600 160/1 600    

– R37-
PR27/7W 

PR27/7W 13,5 550/3 600 1 300/8 000    

– R37-P19W P19W 13,5 1 200 2 400    

– R37-P24W P24W 13,5 1 000 2 000    

– R37-P19W P19W 13,5 1 200 2 400    

3311 R37-
PY21W 

PY21W 13,5 120 320 28,0 60 160 

– R37-P24W P24W 13,5 1 000 2 000    

3141 R37-
PY27/7W 

PY27/7W 13,5 550/3 600 1 300/8 000    

3320 R37-R5W R5W 13,5 100 300 28,0 80 225 

3330 R37-R10W R10W 13,5 100 300 28,0 80 225 

– R37-R10W R10W 13,5 100 300    

3340 R37-T4W T4W 13,5 300 750 28,0 120 350 

4310 R37-W3W W3W 13,5 500 1 500 28,0 400 1 100 
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Tabelle 3 – Werte der Bemessungslebensdauer für Dauerbetrieb (3 von 3) 

Glühlampen- 

Datenblatt Nr. 
Typ 12 V 24 V 

 

TIEC 60809a UNb 

 

Kategorie 

Prüf-

spannung 

V 

 

B3 

h 

 

TT

c
 

h 

Prüf-

spannung 

V 

 

B3 

h 

T

c
 

h 

4320 R37-W5W W5W 13,5 200 500 28,0 120 350 

4340 R37-
W16W 

W16W 13,5 250 700    

4321 R37-W5W W5W 13,5 200 500    

4120 R37-C21W C21W 13,5 40 110    

Die angegebenen Werte sind Mindestanforderungen. In Abhängigkeit von besonderen Festlegungen des Herstellers können unter-
schiedliche Werte, wie z. B. kürzere Lebensdauer/höherer Lichtstrom oder längere Lebensdauer/niedrigeres Lichtstromverhältnis, er-
halten werden. Sie sind zwischen den Glühlampenherstellern und deren Kunden zu vereinbaren. 

Wenn kein direkter Kontakt zwischen Kunde und Lieferant besteht, muss die Information über eine Abweichung von empfohlenen 
Lebensdauerdaten auf der Verpackung und/oder in einer öffentlich verfügbaren technischen Dokumentation angegeben werden. 

a Wenn auf eine UN-Blattnummer Bezug genommen wird, bezieht sich die IEC-Blattnummer auf ein mit Änderung 5 der 
2. Ausgabe von IEC 60809 zurückgezogenes Datenblatt und wird nur zur Information angegeben. 

b Die Nummer vor dem Bindestrich gibt die Nummer der UN-Regelung an. 

 

Tabelle 4 – Werte des Bemessungslichtstromverhältnisses für Dauerbetrieb (1 von 2) 

Glühlampen- 

Datenblatt Nr. 
Typ 12 V 24 V 

Lichtstromverhältnis Lichtstromverhältnis 

IEC 60809e UNf Kategorie 

Prüf-

spannung 

V h 

Prüf-

spannung 

V h % % 

Lampen für Scheinwerferanwendungen 

2110 R37-R2 R2 13,2 55c 

110d 

85 
70 

28,0 
28,0 

55c 

110d 

85 
70 

2120 R37-H4 H4 13,2 110c 

225d 

85 
85 

 
28,0 

110c 

225d 

85 
85 

2125 – H6 14,0 75c 

150d 

85 
80 

– – – 

2305  H5 14,0 75 85 – – – 

2310 R37-H1 H1 13,2 170 90 28,0 170 90 

2320  H2 13,2 170 90 28,0 170 90 

2330 R37-H3 H3 13,2 170 90 28,0 170 90 

3110 R37-
P21/5W 

P21/5W 13,5 110a 

750b 

70 
70 

28,0 110a 

750b 

70 
70 

3120 R37-
P21/4W 

P21/4W 13,5 110a 

750b 

70 
70 

28,0 In Beratung In Beratung 

3310 R37-P21W P21W 13,5 110 70 28,0 110 70 

3320 R37-R5W R5W 13,5 150 70 28,0 150 70 

3330 R37-R10W R10W 13,5 150 70 28,0 150 70 

3340 R37-T4W T4W 13,5 225 70 28,0 225 70 

4110 R37-C5W C5W 13,5 225 60 28,0 225 60 
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Tabelle 4 – Werte des Bemessungslichtstromverhältnisses für Dauerbetrieb (2 von 2) 

Glühlampen- 

Datenblatt Nr. 
Typ 12 V 24 V 

Lichtstromverhältnis Lichtstromverhältnis 

IEC 60809e UNf Kategorie 

Prüf-

spannung 

V h 

Prüf-

spannung

V h % % 

4120 R37-C21W C21W 13,5 75 60 – – – 

4310 R37-W3W W3W 13,5 750 60 28,0 750 60 

4320 R37-W5W W5W 13,5 225 60 28,0 225 60 

Die angegebenen Werte sind Mindestanforderungen. In Abhängigkeit von besonderen Festlegungen des Herstellers können unter-
schiedliche Werte, wie z. B. kürzere Lebensdauer/höherer Lichtstrom oder längere Lebensdauer/niedrigeres Lichtstromverhältnis, er-
halten werden. Sie sind zwischen den Glühlampenherstellern und deren Kunden zu vereinbaren 

Werte des Lichtstromverhältnisses für verlängerte Betriebsdauern sind in Beratung. 

a Leuchtkörper mit hoher Leistung. 

b Leuchtkörper mit niedriger Leistung. 

c Fernlicht- oder Hauptleuchtkörper. 

d Abblendlicht- oder Nebenleuchtkörper. 

e Wenn auf eine UN-Blattnummer Bezug genommen wird, bezieht sich die IEC-Blattnummer auf ein mit Änderung 5 der 
2. Ausgabe von IEC 60809 zurückgezogenes Datenblatt und wird nur zur Information angegeben. 

f Die Nummer vor dem Bindestrich gibt die Nummer der UN-Regelung an. 

 

6 Anforderungen und Prüfbedingungen für Entladungslampen 

6.1 Grundsätzliches Verhalten und Austauschbarkeit 

Entladungslampen müssen die technischen Anforderungen von IEC 60809 erfüllen. 

6.2 Mechanische Festigkeit 

6.2.1 Kolben-Sockelverbindung 

Der Kolben muss fest mit dem Sockel verbunden sein. Die Einhaltung wird mit Hilfe der Prüfung der Kolben-
ablenkung in Übereinstimmung mit Anhang E überprüft. 

6.2.2 Kabel-Sockelverbindung (falls vorhanden) 

Wenn das Kabel eine feste Verbindung zum Sockel hat, muss es eine Zugkraft von 60 N aushalten. Die Kraft 
muss in Richtung des (gestreckten) Kabels ausgeübt werden. 

6.3 Mittlere Lebensdauer T 

Die Lebensdauer T, die an einer Prüfmenge von mindestens 20 Lampen gemessen wird, darf nicht kleiner 
sein als der vom Lampenhersteller angegebene Wert und muss mindestens 3 000 h betragen. Die Einhaltung 
wird mit den Prüfungen, wie in Anhang D beschrieben, überprüft. 

6.4 Lebensdauer B3 

Die Lebensdauer B3, die an einer Prüfmenge von mindestens 20 Lampen gemessen wird, darf nicht kleiner 
sein als der vom Lampenhersteller angegebene Wert und muss mindestens 1 500 h betragen. Die Einhaltung 
wird mit den Prüfungen, wie in Anhang D beschrieben, überprüft. 
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6.5 Lichtstromverhältnis 

Das Lichtstromverhältnis muss mindestens 60 % des Anfangslichtstroms betragen. Die Einhaltung wird mit 
den Prüfungen, wie in Anhang D beschrieben, überprüft. 

Die Werte basieren auf einer annehmbaren Qualitätsgrenzlage von 10 %. 

6.6 Schwingungs- und Stoßfestigkeit 

Wenn die Betriebslebensdauer durch Schwingungen oder Stöße beeinflusst wird, müssen die in Anhang B 
dargestellten Prüfverfahren und -pläne zur Bewertung der Arbeitsweise verwendet werden. 

Es wird angenommen, dass die Entladungslampen die Breitband-Rauschprüfung oder die Schmalband-
Rauschprüfung nach Anhang B zufriedenstellend bestanden haben, wenn sie während und nach der Prüfung 
weiter funktionieren. Außerdem muss die Lage der Elektroden mit den maßlichen Anforderungen überein-
stimmen, die in der entsprechenden Norm beschrieben sind. 

Die Werte basieren auf einer annehmbaren Qualitätsgrenzlage von 4 %. 

Es sollten Vorkehrungen getroffen werden, um mögliche Gefahren aufgrund hoher Spannungen, 
UV-Strahlung und Kolbenbruchs während des Startens, des Hochlaufs und des Betriebs einiger Entladungs-
lampenarten zu vermeiden. 

6.7 Entladungslampen mit eingebautem Zündgerät 

Das Gesamtgewicht der Lampe darf 75 g nicht überschreiten. Hinweise für die Vorschaltgerätekonstruktion 
sind in Anhang G angegeben. 

6.8 Entladungslampen mit eingebautem Zündgerät und eingebautem Vorschaltgerät 

Das Gesamtgewicht der Lampe darf 120 g nicht überschreiten. 

Der Schwerpunkt der Lampen mit IEC-Sockel PK32d ist in einer zylindrischen Form, wie in den schraffierten 
Flächen von Bild 6 gezeigt, zu positionieren. 
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